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Doppelnumern.

UsKA-Sektion Bern, Postfach 2440, 3001 Bern

USKA-Sektion Bern 3O-L2O22 Relaisgemeinschaft HB9F 3Q-9774

AlLe Mitglieder sowie AuA-Abonnenten F'r. 20.-, Jungmitglieder Fr'10'

Monatsversalrunlung vom 24. Juni 1982, urn 20.15 Uhr

Lej-der ist der vorgesehene Referent verhindert und der vortrag fällt aus.
Der stamm soII uns \,rieder einmal Gelegenheit zu einem gemütlichen Höck
und elner Fragestunde geben. Versierte OM's geben Auskunft über technische
Probleme.

Alle Fotoarbeiten, Foto-Kino-Apparate

Foto-Kino
R+P S'chmid
Spitalad(erstrasse 74
3O0O Bern
Teleton 41 11 00

QUA DE HBgF Nr- 3

M I T T E I L U N G S B L A 1' 1' der USI(A Sektion Dern

Itufzeichen der Sektion Bern! HR9F

Ortsfrequenzen:

bibliothek:In der Buchhandlung SINh ELrLorrainestr. 1O Bern

MONATS V ERSAII,IMLUNG EN,/STA.I'{M :

Letzter l)onnerstag des Monats(ausser IJezember) 20.15
Gasthof Sternen, Thunstrasse E0, Ivluri bei Bern

Liebe Berner oM, Liebe Leser

Wie dankbar bin ich demjenigen, der das Sprichwort erfunden hat :

"Besser spät als nie".
Nun, nach einigen Anlaufschwierigkeiten sind wir wieder da mit unserem
beliebten QUA de HB9F, allerdings unter neuer Redaktion. Die ersten Hür-
den sj-nd genommen und hoffentlich auch die letzten Pannen behoben. Dem

regelrnässigen Erscheinen unseres Mitteilungsblattes sollte nun nichts
mehr im Wege stehen.
obschon wir ja alle dem Hobby Konnunikation frönen und die neuesten
Nachrichten durch den Aether immer den schriftlichen Nachrichten voraus-
eilen, soll hier noch festgehalten werden, wie sich der Vorstand der
Ortsgruppe Bern im Moment zusEilmensetzt.

Präsldent :
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Utrr im Rest:

sich vor, eingesandte Beiträge redaktionell zu bearbej-ten und
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Sicher haben Sie bemerkt, dass der Posten des Sekretärs noch vakant
ist. Wer hat Lust, diese Lücke auszufüllen und zu helfen, das Schiff-
chen des Vorstandes der OG Bern mitzusteuern ? Der Präsident nimmt
gerne Anmeldungen entgegen.

Um unser QUA de HB9F interessant zu gestalten, brauche ich Beiträge
aus unserem fast 400 Mitglieder zählenden Kreis. Wer hat einen Arti-
kel gelesen oder technische ldeen, die uns alle betreffen ? Ich bin
auf Ihre Mithilfe angewiesen und erwarte eine Flut von Beiträgen.

Im JuIi erscheint bekanntlich kein QUA. Der Vorstand wünscht allen,
die in die Sommenferien fahren, einen recht schönen Urlaub und gute
Erholung. Für a1le, die das Funken auch während der Ferien nicht
lassen können, sind nachfolgend die Ferlenfrequenzen aufgeführt.

Den "Daheimgebliebenen" Kopf hoch, Ihr kommt sicher auch noch zum
wohlverdienten Urlaub.

best 73

Ihr Redaktor HB9AGP
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Sektionsanlässe

Peilen
Die OG Bern hat einen neuen Peilsender und, wie am 4. Juni abends
bewiesen wurde, läuft er ej.nwandfrei.
Dem Initianten, den Entwicklern sowie den Ausführenden Jürg Furrer,
Bruno Ritter und Armin Lüdi ein recht herzliches Dankeschön. Ein Ar-
tikel über den technischen Aufbau fo19t in einem späteren eUA.
Wann wird gepeilt ? Damj-t auch wirklich aLl-e mitmachen können, wird
all-e 14 Tage eine Fuchsjagd organisiert und zwar abwechslungsweise
einmal an einem Donnerstag und einmal an einem Mittwoch. Begonnen
hat die "Jägerei" berej-ts am Donnerstag 10. Juni. Die nächste Jagd
wird am l.4ittwoch 23. Juni stattfinden.
Weitere Daten: Mittwoch 7. Ju1i, Donnerstag 22. Jul j-, Mi. 4. August
Gesendet wird unter dem Rufzeichen HB9F (oder ACV) auf einer Fre-
guenz zwischen 3.5 - 3.6 MiIz. Die Landkarten Bern und Sol_othurn
1:50'000 sind als l{ilfsmittel sehr zu empfehlen. Um es nicht allzu
schwierig zu machen, wurde der Jagdbezirk in vier Sektoren einge-
teilt mit Bern a1s Schnittpunkt der Koordinaten 600/2O0. Der Aktions-
radius ist 15 km. (s. Zeichnung) Der Sender ist jeweils von 18,30
bis 2I.30 Uhr HBT in Betrieb. Die Sektoren werden über Funk bekanntggb.
Also, "schmiert" Eure Peiler und auf zur Jagd :

-&fu*"az'

Verschiedene Mitteilungen

Monatsstanm vom Mai 82

Der Vortrag von Fritz Dellsperger hat uns deutlich gezei-gt, dass beim
"Kitzeln" der Endstufe bis aufs letzte dB nicht nur der letzte
aus dem Sender herausgeholt, sondern auch entsprechende, vielleicht
sogar störende Nebenprodukte erzeugt $rerden. Der Witz an der ganzen
Sache ist, dass sich die letzten so gev/onnenen htatt auf der Empfangs-
seite nicht einmal mehr messbar, geschweige denn hörbar auswirken.
Eritz, besten Dank für Deine Ausführungen.

Ehrenmitglied
Ruedi Hirt, HB9SF, wurde an der letzten Hauptversannlung zum Ehren-
mitglied gewählt. Wir danken ihn für seinen Einsatz und Impulse, die
er immer wieder verstandunters zu bringen.
Austritte
Anny Jenk HB9YL
Harry P. Amnann HBgBHM
Martin Dreyer HB9PAL
Willi Richartz HB9ADO
MarceI Kilchherr HB9BPF

Radius 15 km

Fe rien frequen z en

200

/P- und /M-Stationen, zu Hause gebliebene und Heimwehberner treffen
sich während der Ferienzeit auf folgenden Frequenzen zu folgenden
Zei.ten :

10.45

16.00
17. 30

UTC (12.45 HBT) auf 7'065 kHz

UTC (18.00 HBT) auf 3'610 kHz / :".4'260 kllz
UTC (19.30 HBT) auf 3'730 kHz

Neueintrcitte
Walter Probst, DK 1 CP/HB
Jürgen Zimmerrnann DK 7 K2/HB

Willkommen i-n unserer Runde !

Lorraines+r- lo (ris a vis Ge we?beschu te i
3ooo 3,qn 2Z', Te(. O3l t+Z 52 oS t

DIE BUCHHANDLU\ß FUER ELEKTRONIK EDV EISENBSN FLUGWESEN

KUI{STSTOFFE MASCH]NEN I,{ETALLBEARBEIruNG ENErcIE B]OGAS

BERI]S NSUE FrcHBUCFIHNDLUN3 F1JER TECHIJIK GEWERSE FREIZE]T

AJTO lvllTo BAU iIEIZUNC LUEFTUUG KLIM
SOIINENENERGi5 WAESIEPLIII4PEN h]NDENERGIE

SIMEL LORRAINESTRASSE ]C 3OOJ EERN 22

600
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verkehrshaus Luzern

MöchtenSienichtaucheinmalaufderstationHB90arbeiten?Es
ist eine Freude, auf der modernen Anlage QSO's zu fahren. uebrigens
wird eine neue weltkarte mit 230 Leuchtdioden installiert und ein
Cw/RTTY-converter mit zugehörigem l{onitor aufgestellt' Wer nicht
meirr weiter weiss, kann die vorhandenen Manuals zu Rate ziehen. Wer

von der OG-Bern hilft nit ?

Es sind noch folgende Daten offen :

Das Bahnbillet sowie die verpflegung wird selbstverständlich vergütet
und erst noch für 2 Personen.
Unser oM Werner Bopp Tel. Priv. 52'27'85 oder Gesch' 62'32' 08 gibt
gerne Auskunft und nlmmt auch Anmeldungen entgegen'

Gelesen und gesehen

UTC r|.üMGZodr Gfrll
Vom l. Jonuor l982wcrdcn dic bi:hcrigcn Bezeichnungcn,,MGZ"{Mittlerc
Greenwichzcit) und .GMT" {Gronwich Mcon Time) durch dic Abkürzung
,,UTC" {Univcrrcl Timo Coordinolcd = KoordinicrtcWcltzeit) crs€l'zl. Diese
Ändcrung gchl rurüch qvl cincn Eochluß dGr Wrlhrailan Funkvcrwql-
lungskonlcicnz (WARC), Gcnf 1979.

Wcnn bci intcrnotionolcn Funlvcrbindungcn cinc ZcitongobG ..folgl, so
soll dis - rolcrn nichh ondcro ongcgcbcn wurdc - in UTC gclchchcn.
Die UTC soll in Form cincr vicrslclligcn Gruppc ousgedrückl werdcn
(0000-?359). Dir Abkilrrung ,UTC" rcll in ollon Sprochrn v.rwrndol
wcrdcn.

Noo lcdclnngo dr todono
Am l. Jon@. l9S2tralrn ncuq, von dcr Wchweilcn Funkvcruohungskonfe-
renz (WARC), Gcnl 1979 bqschlosrnc Bczeichnungcn dcr Scndmrten in
Kroft.
Dic ncucn Erzcichnungen da Scndortcn rctzrn sich rvsohmen ous
Houptm.rkmobn (1. bii 3. Symbol; Buchstobc - Ziffcr - Buchstobc) und
Zusotzmcrkmolcn {,1. und 5. Symbol; Buchdobc - Euchslob.).

Dos l. Symbol be:eichncl dir l'{odulotionsrt d6 Houpilrög.n, z. B.:

A = Amplitudsnmodulolion, Zwaisaitdbond
H = Amplrludonmodulolion, Einrrilcnbond, vollcr Trögor
R = Amplitudenmodulolion, Einrcitcnbond, vcrmindcrlcrTrögcr
J - Am plitudcnmodulotion, Einritrnbood, unirdrücklrr Trögg
F = Frequenzmodulolion
G - Phosenmodulolion

Dos 2. Symbol bczcichml dir Arl dcr lilqmolion, dic ourgandct wird,
2.8,r

I = einkonolig, digilol, krin Untrrlrögr
2 = cinkonolis, digilql, mit Untlrlrüglr
3 = cinkonolig, qrclog

Dos 3. Symbol bczcichct dir Ad de lctonrclio, dir oorgandrt wird,
z. B.:

A = Telcsrolir lür H{rrcmpfoq
I = Tclcörolic lür oulqnaidm Empfong
C = Fok:imils
€ = Fcrnrprchcn

I

I

I

I

d.ie vor 1. Jeua 1982 u

zur Kasse zur Kasse zur Kasse zur Kasse zur Kasse zur Kasse

Mitgliederbeitrag
Es ist soweit, endl"ich erhalten sie die Gelegenheit, den Mitgl"ieder-
beitrag dank beigelegtem Einzahlungsschein begleichen zu können. Bitte
erledi;en Sie diÄse Ängelegenheit so rasch als möglich, umsomehr als
der Beitrag für alle tr,titglieder wiede.m nur Fr. 20.- beträgt und
Jungmitglieder Fr. 10.- bezahlen- Der Kassier dankt'

zur Kasse zur Kasse zur Kasse zur Kasse zur Kasse zur Kasse

(in f,Iuera alie bisberig.D Bezej.chDulg.D)

A1.A (Al) ADDlitudeaodulatio!' Zu€iseitenbsnali Telcgrafie
ducb Ein-Aus-TastuDg eiles wodulierten
TräBers (üorsetelegrafie) ;

A2Ä.) (42) aDplitude@odulatioar Zxeiseitelbed; Tcl.glafie
duch Ein-Aus-Ta8tu!8 eiDes touoduli€rt€D
Träacls (2.B. Horset€leglajie, Zeichen der See-
Dotfu*boJ€);

A2B.) (42) wic A2l, lealocb für autonatiscbea Enpfeg (Tc1e-
arafiefuDl-A1sEzci,cbea fü.r alcn ElDfs!8 Eit de!
;elbEttät j.aen Tols8ratief ul-A1arlgerät ) i

If2A, (a2B) tlj,s l2l, Jeatoch EilseiteBbald Eit vollqE T.äg€r
( z. B. l'lola€teleBraf ic i SprcchJu*-lf alszeichca'
Bautlacbca UsDzeishen) i

823, (A28) uio BAA, laaloch für auto@tiscben EBDfaDg (TslE-
grafieflul-Al,unzeich€D für deD EDpfalg Eit d€D
sclbsttäti8ea IcI€6raf ief u*-Ä1u&gerät'
srlektiEufsiEnaL (ssFc) ) ;

AIE (Ar) ArplltudouodulatioD, ZYoiaeitsnbedi FcrD-
epicchen (2.8. Sprecüfu* ilcr tragbaicn Pu*aD-
lage! für'RcttuDgabooto \Dd -flöBö auf 2182 kaz);

RtE (AtB) tJic Atl, l€doch EisciteabaDd Dit volle! Trä93!
(r.8. AusarnduDgcB auJ 2182 kHt)i

RrE (AtA) lri. AtE. Jcdoch Einscitcnbaad ait T€rDiDderto!
Trägc!FpiecbtuDt aut Gr.Dz- u!Ä Euzr.II.D)i

lE
s
s
src

(rrJ) uic lrE, J.alocb Elreit"Dbeal Dit uDtcdrücktrn
Träser (SirccbJud auJ Grcnz- und Xuzvellen);

(Fl) trrGqueazoodulation (hbltcruch!.ib.a. sclcLtiv-
luts-lgrel (digi tales .j.lcltiEut8yste!) ;

(14) Fr.qucDtrodulatioB (tralsiril.rus.rnduDgc!
acbrut,/rci8) i

(tr) PhalrDodulatloB; tr.rupr.cb.a (sDr.chtuü aut
tfY -d lrül).

.) !t. h--.rüt drC. - Lö..t. la -a l,l b. An d cl dnt ttti t -l
-. ttl.f.rlL s (nr. ttil.d. li'tötrl. . ßdfr tD rt-ürft lttq).

Jul-i Do l. Sa 10. Di 27. Mi 14. Do 22. Sa 31.

August Mi 18. Sa 14 N,li 25. Di 31.

Septedber So 5. Sa ff. Do 16. Di 21- Sa 25. Mi 29.

Oktober So 3. Do 14. So 31

November So 21.

Dezember so 5.

Januar 83 Sa 1. So 30.

April So 3.
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ANTENNEN

In der ameri kani schen Zei

zwe i i nteressante Arti kel

ei ne Zusammenfassung des

tschrift "Ham Radio" wurden kiirzl ich

über Antennen gefunden. Nachstehend

Textes.

I . Hal bierte Del ta-Loop vE2CV

Gemäss fig. 1 kann die zweite Hälfte einer Delta Loop

als im Erdboden liegend dargestellt werden' Die gezeigte

Anordnung erlaubt es, einen geerdeten Antennenmast mit

einem schräg zur Erde verlaufenden Draht zu ergänzen' um

so einen halbierten Delta-Loop zu erhalten. Die Resonanz-

frequenz entspricht einer "full size" Delta-Loop.

Praktische Dimensionen sind:

f(MHz)

3'5
7r1

Masthöhe

15,3 m

7,7 n

Schrägdraht

3l,4 m

16,0 m

tle, 3. Arlmuth.l .rdlatlon prtlarn, va.llcrl polarlt..
llon, m.aru?.d lt rn anel. .bor tha horhon ol l0 dG
!rx. tor th. hdt"ddta l6p .t lta lowot rmnant lr!-
qurncy fol .Dd lor varloua harmonlc l.aqusolt l2r,
tto, .od {ol , fh. d.ltr loog wo locat.d il th. mt.r ot
tha poh. ,lol wlth ltr .p.r dl?act.d iward th. O
dalrr coo.dlmta.

I

I

Ir
I

I

I

t/
l.z
1""'

4,'

lle , l. Oreundrd hrll-d.h. lop mlüm nd ltl lm.r.
ln th. g?ound plrn..

z.

'1 -

Al I bandantenne !|l4Gt,l

Eine interessante Multibandantenne beschreibt tl4Gl,J weil

die gezeigte Anordnung auch Betrieb auf den neuen l,lARC-

Bändern .l0, l8 und 24 14Hz ermög1icht.

Auf 3,5 MHz entspricht das Gebilde ziemlich genau einem

Halbwellendipol. Auf 7 MHz und den höheren Bändern ist es

ei n Ganz- resp. ei n Mul ti -}{avel ength-Di pol . Di e bei den

"stubs" und die Speiseleitung werden aus 450-0hm Doppel-

drahtleitung (Hühnerleiter) gefertigt. Die Isoluio..n

sol I ten von guter Qual i tät und spannungsfest sei n ' da auf

einigen Bändern recht hohe Spannungen auftreten. Die Antenne

wird mit einem Koppler gespeist.

a-tt t. to apreril

i"J.i\''g'"
tig. L Tho 15.m.t.r collin.rr !tt!y ol WaGW p.ovid.. n...lY 5 dB glln on lhlt blnd .nd
rlro workr on .ll bondr lrom 3.li MHr to 29.7 Mxr, lncluding th. n.w 10. lt, .nd 2.
MHr brndr-lo-b!l Th. .nt.nn. lr rn "oldi. bul goodl.."

R ESTAU RANT
HOTEL MOTEL KRONE

CH-3074 MURI.BERN
II F. Bä"bI"r, HBgBMp

Te1. 52 16 65


